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Kommunal:
aaaaaBBBsaasKsasB

bereits mehr als 60 . 000 pensioni stenausweise ausgestellt

1 Wien , 21c2 * ( rk ) fuer den von den bezirkssozialaemtern ausge¬
stellten blauen pensionistenausweis herrscht reges Interesse « so
wurden seit der einfuehrung im november 1969 bis ende 1976 von den

zustaendigen stellen bereits mehr als 60 * 000 solcher Legitimationen
au sgestellto

die ausstellung des pensionistenausweises ist kostenlos und be¬

rechtigt zum bezug verbilligter strassenbahnfahrscheine im Vorver¬
kauf zum preis von 4,50 Schilling , darueber hinaus koennen die

Pensionisten gegen Vorlage dieses ausweises bei den badekassen die
staedtischen baeder Wiens zum halben preis besuchen , diese regelung
gilt mit ausnahme des abendbetriebes ( ab 19 . 00 uhr ) fuer den besuch
aller Schwimmhallen und sommerbaeder , fuer saunabaeder , wannen - und

dampfbaeder gilt diese regelung von montag bis freitag . seit 1 . jaen-
ner dieses jahres erhalten die besitzen dieses ausweises an allen

Werktagen von montag bis freitag auch eine 75prozentige ermaessigung
beim besuch des tiergartens schoenbrunn.

den ausweis erhalten bezieher von ausgleichszulagenpensionen
und dauersozialhiLfeempfaenger . weiter koennen ihn personen beziehen,
die eine mindestpension erhalten , diese betraegt derzeit fuer

alleinstehende monatlich 2 . 804 Schilling und fuer ein ehepaar 3 . 997

Schilling , ferner werden besondere haerteumstaende , wie hoher miet-
zins , hohes alter , bedarf an diaetkost oder fremder hilfe infolge
einer bestehenden gesundheitlichen behinderung sowie pflegebe-
duerftigkeit , beruecksichtigt.

antraege auf ausstellung eines pensioni stenausweises koennen
beim zustaendigen Sozialreferat des Wohnbezirkes mit einem ein-
kommensnachwei s , mit einem nachweis ueber die hoehe des mietzinses,
den meldezettel sowie einem Lichtbild eingebracht werden , ( zi)
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kommunal :
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pressegespraech des buergermeisters:

geehrte redaktion

5 Wien 9 21 . 2 . ( rk ) auch diesen mittwoch , den 23 . februar , findet

im anschluss an die Sitzung des wiener stadtsenates das pressege¬

spraech des wiener buergermeisters Leopold g r a t z statt , ( pr)

bitte merken sie vor:
zeit : mittwoch , 23 . februar , 12 uhr.

ort : repraesentationsraeume des buergermeisters , rathaus,

halbstock ( praesidialaufzug ) .
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kommunal ;

naechste woche Landtag und gemeinderat

8 wien f 21 . 2 . ( rk ) kommenden montag , den 28 . februar , tritt der

wiener Landtag ( 10 uhr ) zu einer Sitzung zusammen , auf der tages-

Ordnung stehen drei gesetzesvorLagen , stadtrat peter schieder
referiert ueber die novelle zum kanalgesetz , die am 1 . juni in

kraft treten soll und unter anderem strengere bestimmungen ueber

die einleitung gefaehrlicher abwaesser enthaelt . auch ueber die ver-

fassungsaenderung zur Schaffung eines sicherheitskontroLLamtes wird

stadtrat peter schieder referieren , vizebuergermeisterin gertrude

froeh Lich - sandner berichtet ueber die novelle zum

kindergartengesetz.
in der anschLiessenden Sitzung des wiener gemeinderates wird

stadtwerke - stadtrat franz n e k u L a seinen angekuendigten bericht

ueber das wiener gasrohrnetz geben , ferner stehen auf der tagesord“

nung des gemeinderates , die derzeit 50 geschaeftsstuecke umfasst,

auch der bau von drei bezirkshatlenbaedern ( referent : stadtrat heinz

nittel ) und die baederpreiserhoehung . ( pr)
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kommunal:

pflegeurlaub auch fuer gemeindebedienstete

9 wien , 21 . 2 . ( rk ) seit Jahresbeginn koennen auch die wiener ge «*

meindebediensteten einen Sonderurlaub zur pflege naher angehoeriger

erhalten , betonte personalstadtrat kurt heller gegenueber der

’ ’ rathaus - korrespondenz ’ * • obwohl die bundesgesetzliche regelung auf

die bediensteten von bund , laender und gemeinden nicht zutrifft , ha^

buergermeister leopold g r a t z in einer entschliessung festge¬

legt , dass den wiener staedtischen bediensteten zur pflege eines im

gemeinsamen haushalt lebenden nahen angehoerigen ein Sonderurlaub

gewaehrt wird , und zwar im hoechstausmass von sechs Werktagen im

Jahr.
darueber hinaus sind die gewerkschaften des oeffentliehen dien-

stes bestrebt , eine solche Pflegefreistellung auch gesetzlich zu ver ™

ankern , ein solcher gesetzentwurf befindet sich - so personalstadtrat

kurt heller - derzeit im internen begutachtungsverfahren , ( pr)

1100

wi Ihe Iminen sp i ta l:

neue primarli fuer gynaekologie und zentrallabor

10 Wien , 21 . 2 . ( rk ) im wilhelminenspital wurden montag professor

dr . kurt baumgarten als neuer primarius der gynaekolo-

gisch - geburtshilflichen abteilung und dr . peter b a y e r als

neuer verstand des zentrallabors von personaIstadtrat kurt hei

l e r in ihre aemter eingefuehrt . prof . dr . baumgarten tritt die

nachfolge von dr . hugo s c h o r s c h an , der 15 Jahre hindurch

Vorstand dieser abteilung war . vorgaenger von dr . bayer war doktor

friedrich scholl, der 29 Jahre hindurch das zentrallabor im

wilhelminenspital leitete , ( zi)
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lokal:

Wettbewerb » » wiener kinder erleben Italien » »

2 Wien , 21 . 2 . ( rk) im april 1977 findet im zuge der wien - praesen-

tationen , die der fremdenverkehrsverband fuer wien durchfuehrt , eine

grosse ausstellung in rom statt , in dieser ausstellung sollen auch

kinderzeichnungen ausgestellt werden , der Stadtschulrat fuer Wien

hat daher fuer kinder von sechs bis zwoelf jahren einen mal - und

Zeichenwettbewerb unter dem motto » » wiener kinder erleben Italien » »

ausgeschrieben.
die teilnahme an diesem Wettbewerb ist freiwillig , jede mal-

und zeichenart ist erlaubt , format : din a 3 . einsendeschluss der

Zeichnungen beim Stadtschulrat fuer wien ist der 25 . maerz 1977.

ueber die besten arbeiten entscheidet eine jury . der 1 . preis ist

ein wochenendaufenthalt mit begleitperson in rom . ausserdem werden

buch - und sachpreise vergeben , ( os)

0938

100 . und 102 . geburtstag

6 wien , 21 . 2 . ( rk) in der benedikt schellinger - gasse 22 feierte

montag die spenglermeisterin clara f o h n ihren 100 . geburtstag.

im heim der wiener kaufmannschaft in doebling beging der ehe¬

malige pariamentsstenograf jakob s z l a v i k seinen 102 . geburts

tag . die bezirksvorsteher max e d e r und richard stockin-

g e r stellten sich als gratulanten ein , ueberbrachten herzliche

glueckwuensche , blumen und ehrengeschenke der stadt wien . ( ka)
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k u l t u r :
/

schubert - fiIm

3 Wien , 21 . 2 . ( rk ) am 19 . november 1978 jaehrt sich zum 150 . mal

der todestag von franz Schubert , das kulturamt der stadt Wien wird

aus diesem anlass einen jdokumentarfilm in auftrag geben , der nicht

nur Schuberts wirken und schaffen umreissen , sondern auch die kli-

scheevorstellung von Schubert in frage stellen will , als Produzent,

autor und regisseur des 90 - minuten - musikfiIms ist titus leber vorge¬

sehen , dessen vom kulturamt gefoerderter film » » kindertotentieder fs

als einziger oesterreichischer film fuer den » » oscar » » nominiert

\Aurde . der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung ge¬

nehmigte als 1 . rate eine million Schilling fuer dieses projekt . ( os)

0940

literarischer aben ’d in der Villa wertheimstein

4 wien , 21 . 2 . ( rk ) im vortragssaal des bezirksmuseums doebling,

in der villa wertheimstein , doeblinger hauptstrasse 96 , findet kom¬

menden mittwoch , den 23 . februar , um 19 . 30 uhr , ein literarischer

abend statt , er steht unter dem motto » » nicht nur heimat grosser

soehne - volk , nicht nur begabt fuer ’ s schoene , vielgesicht » ges

Oesterreich * » . kammerschauspieler helmut janatsch wird

proben aus der oesterreichischen literatur der letzten 70 jahre , wie

etwa von lernet - holenia , weinheber , eichtal , wildgans u . a . vor¬

tragen . fuer die musikalische einleitung sorgen gabriele

graninger , Violine und elisabeth demmelbauer,

klavier mit kompositlonen von ludwig van beethoven . ( zi)
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lokal:

gemeinderat miksch gestorben

12 Wien , 21 . 2 . ( rk ) gemeinderat Wilhelm miksch, 55 , ist

montag frueh ganz ploetzlich gestorben , miksch war erst im dezember

1976 bei einer Sitzung des gemeinderats anstelle des gr . otto

g r a t z l ( spoe ) angelobt worden und war mitglied des gemeinde-
ratsausschusses der geschaeftsgruppe inneres und buergerservice.

Wilhelm miksch war in der brigittenau als funktionaer der sozialis¬

tischen partei taetig . 22 jahre lang , von 1954 bis 1976 , gehoerte er

als bezirksrat der brigittenauer bezirksvertretung an . von 1951 bis

1954 war er fuersorgerat . ( am)
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Lokal :

fasen in g sb i Lanz:

wiener geht gern » ' gross ’ * aus

13 Wien , 21 . 2 . ( rk ) mit dem faschingdienstag geht das naerrische
treiben zwar offiziell zu ende - inoffiziell geht es aber noch lustig
weiter : bis zum rosenmontag wurden im vergnuegungssteuerreferat der

gemeinde wien 586 ballveranstaltungen angemeldet , das sind um sechs

mehr als zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres , insgesamt kam man im

Vorjahr auf 868 ballveranstaltungen - und man kann ruhig fuer heuer

wieder mit einer aehnlichen zahl rechnen , so dass fuer den * » in¬

offiziellen fasching ’ * noch an die 200 Veranstaltungen ausstehen.
dis grossen veranstaltungen mit mehr als 1000 besuchern sind

weiter im Vormarsch , von den bisher 586 angemeldeten baellen fallen

unter die kategorie » » grosse * » ( ueber 1000 besuchen ) 106 baelle,
unter die kategorie * » mittlere * * ( zwischen 500 und 1000 besuchen)
95 und unter » » kleine * » ( unter 500 ) 385 . die entsprechenden werte
fuer 1976 : 63 , 68 , 449 . die grossen und mittleren baelle sind also
deutlich im Vormarsch.

bis zum rosenmontag kamen 5,8 millionen Schilling an vergnue-
gungssteuereinnahmen in den gemeindesaeckel . der groesste brocken,
4,6 millionen , stammt von den grossen veransta1tungen . diese ein-
nahmen enthalten allerdings nicht alle 586 bisher angemeldeten ver¬
anstal tungen : da die abrechnungsfrist bis 14 tage nach durchfuehrung
der Veranstaltung laeuft , sind noch einige Veranstaltungen ausstaen-

dig . bis ende der saison wird man sicherlich ueber die vorjahres¬
werte kommen : im . jahr 1976 nahm die gemeinde 11,3 millionen an

vergnuegungssteuer fuer balIveranstaltungen ein . dabei entfiel

wiederum der groesste brocken , 8,9 millionen Schilling , auf die

grossen Veranstaltungen , ( sei)
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kommunal:
S8SSBS3SSSSSBSSSB

wirtschaftsbeirat empfiehlt kleinbetriebs - zuschussaktion

14 Wien , 21 * 2 . ( rk) der allgemeine ausschuss des wirtschaftsbei¬

rat s fuer wien empfahl montag die annahme der kleinbetriebs - zuschuss-

aktion . die kbz - aktion , die eine investitionsfoerderung , eine neu-

gruendungsfoerderung und eine * * Schwerpunktfoerderung nahversor-

gung * * beinhaltet , soll noch im maerz im wiener gemeinderat behandelt

werden und ab 1 . aprib gelten , ein kleinbetrieb im sinne der aktion

darf zwei der folgenden drei grenzwerte nicht ueberschreiten:

o bilanzsumme - 3 millionen Schilling

o Umsatz - 10 millionen Schilling

o beschaeftigte - 40.

es ist beabsichtigt , fuer die investitionsfoerderung praemien in

der hoehe von 10 prozent der investitionskosten , fuer die neugruen-

düngsfoerderung eine praemie von 5 prozent und fuer die schwerpunkt-

foerderung eine praemie bis zu 10 prozent zu gewaehren . im maximaL-

fall kann jemand , der einen betrieb neu errichtet und einen Standort

in einem als unterversorgt ausgewiesenen gebiet waehlt , bis zu 25

prozent der investitionskosten als praemie bekommen . Untersuchungen,
welche gebiete wiens als unterversorgt angesehen werden koennen , sind

derzeit im ab Schluss und die ergebnisse werden noch vor an laufen der

aktion bekanntgegeben , ( sei)
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kommunal:

ent schändelungsaktion der wiener ringstrasse hat begonnen

15 Wien , 21,2 . { rk ) die baukuenstlerisehe Substanz der wiener

ringstrassenzone lebt nicht nur von ihren historischen gebaeuden
und baudenkmaelern , sondern vor allem auch von ihrem 9 » zubehoer * *

wie beleuchtungskoerpern , baenken , kandelabern und anderem mehr,
die zum eigentlichen flair der wiener ringstrasse wesentlich

beitragen , dies stellte stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z q r

montag anlaesslich einer Pressekonferenz fest , um die liebe zum

detail in der wiener bevoelkerung wieder zu wecken , startete der

stadtrat eine * » entschandelungsaktion * * , die gleichzeitig auch

bausuenden der letzten Jahre wieder ausmerzen soll , mit erfolg hat

die aktion bereits vor dem wiener rathaus begonnen , wo optisch

stoerende verkehrsschi Ider von den alten laternen abrnontiert und

auf dafuer vorgesehene staender angebracht wurden.

die bevoelkerung wird gebeten mitzuhelfen , den wertvollen be¬

stand der strassenmoeblierung zu reaktivieren und zu erhalten,

briefe , die auf diesbezuegliehe * » suenden * * aufmerksam machen,

oder verbesserungsvorschlaege enthalten , sind an das buero der

geschaeftsgruppe Stadtplanung , 1082 Wien , rathaus , erbeten , es ist

geplant , die aktion spaeter auch noch auf andere bezirke auszu¬

dehnen . ( ba)
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